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FG VERSBACH
Deutsche Meisterschaft im Schautanz:
Versbacher Garde auf Platz Vier
Bei den 51. Deutschen Meisterschaften im karnevalistischen Tanzsport erreichten die Ü15 
Tänzerinnen und Tänzer aus Versbach ihren bislang größten Erfolg 
             Fortsetzung siehe Seite 6
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Ver sbacher  S t r.  108 
97078  Würzburg

Te le fon :  0931  -  243  21
E-Mai l :  i n fo@zahnarz tprax i s - luedemann .de
Web :  www.zahnarz tprax i s - luedemann .de

In unserer Praxis bieten wir moderne Zahnheil-
kunde für Erwachsene und Kinder. Unser Ziel ist es 
Zähne lange gesund und schön zu erhalten.

Ich freue mich Sie mit meinem Team 
in Versbach begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,
Dr. Alexandra Lüdemann

SPORTKEGELVEREIN WÜRZBURG

Jugend-Bezirksmeisterschaften
Bei den Bezirksmeisterschaften der Kegeljugend  am 2. 
Märzwochenende in Zeil am Main und Röthlein konnten 
sich unsere beiden Jugendlichen Nils und Lars Meyer 
(beide  TSV Lengfeld) in Diensten des SKV Würzburg 

mit guten Platzierungen präsentieren, doch für eine Teilnahme 
an den bayerischen Meisterschaften waren die Ränge 6 und 8 
etwas zu wenig.
Wir sind aber trotzdem zufrieden und wünschen den beiden für 
die Zukunft viel Erfolg und Gut Holz.

Termine:
27.04.2024 Jahreshauptversammlung SKV Würzburg 14.00 h in 
Oberdürrbach 
28.04.2024: Jahreshauptversammlung Bezirk Unterfranken um 
10.00 h in Zeil am Main

Jürgen Fischer

BAYERISCHES ROTES KREUZ
Benefizflohmarkt des BRK

Foto: Doku-Team BRK Würzburg 
Im April 2024 findet wieder der beliebte Benefizflohmarkt 
des Roten Kreuzes im Würzburger Stadtteil Frauenland statt.
Ab 13. April bittet das BRK um Spenden gut erhaltener Sachen. 
Angenommen werden neben Kleidung und Haushaltsartikeln 
auch Elektrokleingeräte, Spielwaren und Bücher, lediglich Groß-
möbel, Computer oder Röhrenfernseher sind von der Annahme 
ausgeschlossen.
Abgegeben werden können die Sachspenden in der Göbelslehen-
straße (neben dem BRK-Kreisverband) von Samstag, 13.04.2024 
bis Mittwoch 17.04.2024 zu den unten aufgeführten Zeiten. Die 
Spenden werden anschließend vom rund 70-köpfigen ehrenamt-
lichen Flohmarktteam sortiert und für den Verkauf vorbereitet.

Am Samstag, den 20.04.2024 startet dann der Verkauf, bei dem 
Schnäppchenjäger wieder voll auf Ihre Kosten kommen werden. 
In den Flohmarkthallen kann nach Herzenslust gestöbert und ge-
feilscht werden – und alles für den guten Zweck: Mit dem Erlös 
werden die vielfältigen sozialen Projekte des BRK-Kreisverbandes 
unterstützt.
Das Flohmarktteam freut sich auf zahlreiche Spenden und viele 
Käufer!
Wir freuen uns über gut erhaltene Kleider, Bücher, Elektro-Kleinge-
räte, Nippes, Spielzeug – aber bitte keine Großmöbel, Computer 
oder Röhrenfernseher.

Am Wochenende (20.4. und 21.4.) bieten wir auch wieder Brat-
wurst, Kaffee und Kuchen an.
Sie finden den Flohmarkt in der Stadtwache der BRK-Bereit-
schaft Würzburg in der Göbelslehenstraße 5 (oberhalb des 
Stadtrings, neben dem Kreisverband).
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STADTRAT WÜRZBURG
Grünes Licht für 
Umzug des Theaters 
Chambinzky in den 
Kulturspeicher
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 7. 
März beschlossen, die Räume der frühe-
ren Kabarettbühne Bockshorn künftig 
an das Theater Chambinzky zu vermie-
ten. „Damit hat das seit 40 Jahren etablierte 
Chambinzky, die größte und vielfältigs-
te freie Kultureinrichtung Würzburgs, 
eine Perspektive der Weiterexistenz und 
zugleich wird das Kulturquartier im Alten 
Hafen um eine lebendige und engagierte 
Institution reicher,“ freut sich Kulturrefe-
rent Achim Könneke. Nach Umbauarbei-
ten soll der Spielbetrieb am neuen Standort 
nach der Sommerpause beginnen.

Dem Theater Chambinzky e.V. wurden im 
Juni vergangenen Jahres seine bisherigen 
Räume in der Valentin-Becker-Straße ge-
kündigt. Kurz vorher kündigten die Be-
treiber der Kabarettbühne Bockshorn im 
Kulturspeicher an, das Bockshorn aus Al-
tersgründen zu schließen. Die Frage der 
Nachnutzung der Räumlichkeiten des 
Bockshorns hatte große mediale Aufmerk-
samkeit erfahren.

Die Stadt als Vermieter hatte die Nach-
nutzung des Bockshorns ausgeschrieben, 
sechs Betriebskonzepte wurden eingereicht 
und von einem breit aufgestellten Bewer-
tungsgremium begutachtet. Einstimmig 
wurde das Konzept des Chambinzky als 
das überzeugendste ausgewählt und dem 

Stadtrat empfohlen. Es wurde beschlossen 
mit dem Chambinzky Mietvertragsver-
handlungen aufzunehmen. Parallel ver-
suchte das Theater Chambinzky bis in den 
Winter hinein mit seinem privaten Vermie-
ter einen neuen Vertrag auszuhandeln, um 
zu versuchen das Fortbestehen am aktuel-
len Standort zu sichern. Im Ergebnis konnte 
jedoch nur erreicht werden, dass der Aus-
zug nicht schon zum Jahreswechsel 2024, 
sondern sukzessive erfolgen kann, sodass 
das Theater mit KulturKlub und eigenstän-
diger Gastronomie die Chance bekommt, 
am neuen Standort neu zu starten. 

Die frei gewordene Theaterbühne im 
städtischen Kulturspeicher, in dem ne-
ben dem Museum im Kulturspeicher (MiK) 
auch das inklusive Theater Augenblick, die 
Galerie und Druckwerkstatt des Berufsver-

bands Bildende Künstler sowie ein privater 
Club untergebracht sind, bietet nun zu-
mindest dem Kernbetrieb des Chambinz-
ky, dem Theater, eine hervorragende und 
langfristige Zukunftsperspektive.

Zunächst wird der Spielbetrieb in der Va-
lentin-Becker-Straße befristet bis Ende 
2026 weiter gehen können. Nach der Sa-
nierung und Umgestaltung der Räume im 
ehemaligen Bockshorn ist vorgesehen ab 
Herbst diesen Jahres im Alten Hafen mit 
Theater und einem Barbetrieb zu starten.

Georg Wagenbrenner, Pressesprecher
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FÖRDERVEREIN FÜR DAS 
LIOBA HÖFLE & KAB
„gemeinsam unterwegs“

Wandern für ALLE 
am Samstagnachmittag

Samstag, 20.04.2024 um 14.00 Uhr
Wanderung durch Weinberg und 
Obstbaumanlagen von Eibelstadt.

Start beim Ausgangspunkt der Nor-
dic-Walking-Strecken, Alte Landstraße 
Eibelstadt/Sommerhausen. Teilw. Be-
festigter, abwechslungsreicher Rund-
weg von ca. 9 km mit wenig Steigungen.
 Ca. 17.30 Uhr Einkehrmöglichkeit mit 
Abendessen in Eibelstadt im Gasthaus 

Weinglöcklein. 
Anmeldung bis 14.04.2024 

bei Fam. Öttinger, Tel. 0931/ 275433
(wg. Reservierung der Einkehr und Orga-

nisation  der gem. Anreise. 

Herzliche Einladung 
von KAB Lengfeld-Rimpar und 

Förderverein für das Lioba-Höfle

KAB LENGFELD MÄNNERBROTZEIT
„Reden über Gott und 

die Welt“
Herzliche Einladung zur Lengfelder 

Männerbrotzeit

Montag, 06.05.2024 um 19 Uhr. 
Ökumenisches Zentrum,

Lengfelder Stube.

Beginn mit einer gemütlichen Brotzeit, 
dann anschließendes Thema:

„Europawahl, Europaparlament und 
EU-Kommission“ Wie funktioniert die 
europäische Politik und welchen Ein-

fluss haben wir?
Impuls: Alexander Kolbow, geschäftsfüh-
render Diözesansekretär KAB.
Teilnahmegebühr: keine – um Spenden für 
die Brotzeit wird gebeten.

Klaus Öttinger
KAB Lengfeld-Rimpar.

FÖRDERVEREIN FÜR DAS
LIOBA HÖFLE

Einladung zum 
Schoppenabend
Samstag, 13. April 2024

um 19:00 Uhr in St. Lioba
nach der Vorabendmesse

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um mit 
netten Leuten einen gemütlichen 

Abend zu verbringen.

Neben gutem Wein bieten wir auch Bier 
und alkoholfreie Getränke an. Für das 

leibliche Wohl ist mit einer Brotzeit wie 
immer bestens gesorgt.Auch Nichtmit-

glieder sind gern gesehene Gäste.
Herzliche Einladung, 

wir freuen uns auf Sie!
Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.



L E N G F E L D   L E N G F E L D    ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  5M |  F |  K |  NORD-OST

ÖZ-FOTOCLUB
Ja, es gibt ihn noch
Nach der Corona-Pause versuchten wir, uns 
mit Fotoausflügen und gelegentlichen 
Treffen bei unserem „Fotostammtisch“ 
nicht aus den Augen zu verlieren und das 
gemeinsame Interesse an der Fotogra-
fie aufrecht zu halten. Die Zwangspau-
se, bedingt durch die Reparaturarbeiten 
im evangelischen Gemeinderaum (unser 
„Clubraum“), machte es uns nicht leichter, 
aber jetzt ist auch da wieder alles im Lot 
und beim ersten Termin im Februar zeigte 
Peter Schumacher deutlich auf, welche 
Vorteile in der Anschaffung einer neuen 
Vollformat-Kamera liegen. 
Nun ja, das ist natürlich keine Vorausset-
zung, um nicht trotzdem ansprechende 
Aufnahmen erstellen zu können.
Das konnte z.B. Alfred Söhlmann am 21. 
März mit seinem visuellen Reisebericht 
über eine Tour zusammen mit einigen Fo-
tofreunden durch Portugal zu belegen.
Am 18.4. berichtet Steffi Ebert von ih-
rer „Auszeit“, die sie durch Südamerika 
führte.

Dazu sind interessierte Besucher herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei!
Am 16.5. werden wir uns dann wieder zu 
einem „Fotostammtisch“ treffen.
Geplant sind für die Sommermonate dann 
Fotospaziergänge und Ausflüge, bevor es 
ab September wieder Vorträge im Club-
raum geben soll.

Unsere Treffen finden jeweils am dritten 
Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeinderaum des ÖZ statt, außerplan-
mäßige Treffen nach Absprache.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den 
Ansprechpartner im ÖZ-Fotoclub:
Alfred Söhlmann
oez-fotoclub-lengfeld-as@arcor.de 
oder O931 2705764
0931-271836

Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 | Tel. 0931-35979920 | www.schaumstoffe-wegerich.de

Liebe Menschen aus der Region,
bei uns bekommen Sie die 
 maßangefertigte  Matratze für 
Camper oder Wohn mobil bereits 
 innerhalb von 5 Stunden*.
Kommen Sie mit Ihrem Wohnmobil 
vorbei: Wir  messen  kostenlos aus 
und Sie liegen vorab Ihre künftige 
 Matratze  probe.
Nach 5  Stunden* bereits  erhalten 
Sie Ihre  passgenaue, neue 
 Wunsch matratze.
Herzlichst,

Markus Wegerich *gilt nach vorheriger 
Termin-Absprache

MATRATZEN MATRATZEN && POLSTER POLSTER
MAßGEFERTIGT FÜR IHR WOHNMOBIL

EXPRESS-FERTIGUNG IN 5 STUNDEN*

kommen Sie 
mit dem  
Camper

gratis  
ausmessen 
durch uns

vorab 
probeliegen 
Ihrer Matratze

Festpreis- 
Angebot 

für Ihre Matratze

schnelle 
Fertigung 

in 5 Stunden  

SCHLAFKOMFORT FÜR UNTERWEGS

Verzichten Sie auch unterwegs nicht auf 
Komfort! Bei uns können Sie Ihre neuen 
 Matratzen bereits vorab  Probeliegen und 
sich ausführlich beraten lassen.

Erholsamer Schlaf ist wichtig -  zuhause 
wie im Urlaub! Gönnen Sie sich für Ihren 
Camper richtig gute  Polster & Matratzen, 
damit Sie im Urlaub entspannen können.

MATRATZEN AUS WÜRZBURG
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KAB LENGFELD-RIMPAR u. 
EVANG.-LUTH. HOFFNUNGS- u.
BEKENNTNISKIRCHE
Ökumen. Gottesdienst 
mit Picknick

Herzliche Einladung an ALLE
Wir wollen am Freitag, 26.04.24 

um 18 Uhr mit euch und mit Gott 
ins Wochenende starten. 

Dazu treffen wir uns in 
Rimpar in der Bekenntniskirche,

Friedrich-Ebert-Str.25
Jede/jeder bringt für sich das zu Essen und 

Trinken mit, was sie/er gerne möchte. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Wort-
Gottes-Feier und den anschließenden Aus-

tausch mit Ihnen/Euch beim Picknick. 
Je nach Wetter drinnen oder draußen.

KAB Lenfeld-Rimpar 
und Evang.-Luth. 
Hoffnungs- und 

Bekenntniskirche
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Vorstandsfrau Andrea Krist.
Bereits im Jahr 2018 wurde ihr das Ehren-
zeichen des Bayerischen Ministerprä-
sidenten für Verdienst im Ehrenamt 
verliehen, im Rahmen einer Ehrenveran-
staltung in Bad Kissingen.
Aus Altersgründen zieht sich das Ehren-
mitglied als Märchenerzählerin nun zurück 
und überreichte dem Verein abschließend 
eine Spende über 1.000 Euro.
Andrea Krist sprach bei einer Feierstunde 
ihre größte Hochachtung und tiefen Re-
spekt vor dieser immensen Leistung und 
dem persönlichen Einsatz aus. 
Als Gäste bei der Würdigungsveranstaltung 
waren die jungen Erwachsenen aus dem 
Teilhabeprojekt des Vereins anwesend.
Der Vorstand ist voller Stolz und Dankbar-
keit für diese sensationelle Lebensleistung 
und überreichte dankbar einen Präsent-
korb und einen  Blumenstrauße an Heidi 
Andriessens.

FORTSCHRITT WÜRZBRUG e.V.
Märchenheldin Heidi 
Andriessens
75.000 Euro Spendenleistung durch
ehrenamtliches Engagement

Für den Verein FortSchritt Würzburg ist das 
Ehrenmitglied Heidi Andriessens aus 
Bad Kissingen mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement als Märchenerzählerin seit  
Jahrzenten  unterwegs.
Bereits im Folgejahr nach der Vereins-
gründung im Dezember 1995 hat Heidi 
Andriessens, als Märchenerzählerin ihre 
erhaltenen Spenden Kindern mit Be-
einträchtigung zukommen lassen. Fort-
während, mit absoluter Leidenschaft be-
geistert sie groß und kleine Leute mit ihren 
Märchenerzählungen bei Veranstaltun-
gen, Weihnachtsmärkten, in Schulen 
und bei vielen weiteren Aktivitäten. Im Lau-
fe der Vereinsgeschichte ging eine stolze 
Spendensumme in Höhe von insgesamt 
75.000 Euro ein. Mit diesem außerordent-
lichen ehrenamtlichen Engagement hilft 
sie seit Jahrzenten Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsen mit Zerebralpare-
se, die umfassend und ganzheitlich nach 
der Bewegungspädagogik der konduktiven 
Förderung nach Prof. Andràs Petö in ihrer 
Entwicklung gefördert werden, erläutert die 

ÖZ KIRCHENCHOR
Chorleiter/in gesucht
Wir sind ein 4-stimmiger Kirchenchor im 
Ökumenischen Zentrum in Würzburg-
Lengfeld und suchen für den nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Chorleiterin bzw. 
einen Chorleiter.
Wir singen seit gut 30 Jahren vor allem 
kirchliche Lieder, aber auch weltliche Songs.
Altersmäßig bewegen wir uns zwischen 40 
und 80 Jahren, was der Begeisterung am 
Singen jedoch keinen Abbruch tut.
Chorproben bisher Do 20 Uhr
Wenn Sie an diesem reizvollen Engagement 
interessiert sind, melden Sie sich bitte
unter Tel.: 0931/273243 oder 
E-mail: Rudolf.Eisenbacher@gmx.net
Wir freuen uns auf Sie

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch: 18.00 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag: 09.00 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse   
 im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

Mi. 03.04. 14.00 Uhr Fatimarosenkranz (K)
Sa. 06.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse (K)
So. 14.04. 10.00 Uhr Feierliche 
Erstkommunion - musikalisch gestaltet 
von den Ötzi´s(K)
Mo. 15.04. 10.00 Uhr Dankgottes-
dienst der Kommunionkinder  
  19.30 Uhr Ökum. Bibel-
gespräch - Christ sein: wie geht das? 
Wegzeichen der Apostelgeschichte (Ö)
Sa 20.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 28.04. 11.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Tauferneuerung - bitte Tauf-
kerzen mitbringen
Mi. 01.05 18.00 Uhr Messfeier mit Er-
öffnung der Maiandachten

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen im Pfarrbrief ‚Neues im Blick‘ oder 
unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches
Zentrum und Alt
St. Laurentius

GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag: 09.00 Uhr Rosenkranz
 09.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse  
 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So. 07.04. 10.00 Uhr Feierliche Erst- 
  kommunion, musik. gestaltet  
  von der Band Sonntakt
Mo. 08.04. 10.00 Uhr Dankgottesdienst  
  der Kommunionkinder
So. 13.04. 14.00 Uhr Tauffeier
  18.00 Uhr Vorabendmesse
  19.00 Uhr Schoppenabend 
  im Georg-Engel-Saal des  
  Lioba-Höfles
Di. 16.04. 14.30 Uhr Seniorentreff in  
  St. Lioba
  18.45 Uhr Bibelkreis in der  
  Klaus-Göbel-Stube, Lioba- 
  Höfle
Sa. 20.04. „gemeinsam unterwegs“ -  
  Wanderangebot des Förder 
  vereins für das Lioba-Höfle  
  und KAB Lengfeld-Rimpar
So. 21.04. 09.30 Uhr Messfeier 
Sa. 27.04. 18.00 Uhr Vorabendmess
Di. 30.04. 18.00 Uhr Messfeier entfällt

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen im Pfarrbrief ‚Neues im Blick‘ oder 
unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

M. Flammersberger
GmbH

Sanitärtechnik Moderne Heiztechnik
FlachdachabdichtungBadumbau - auch altersgerecht
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5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de

WECHSEL?

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN April 2024

Mo. 01.04.2024 Ostermontag
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kanzel-
tausch, Liturgie: Pfr. Meyer, Predigt: Pfr. 
Dr. Fritsch im Hl.-Kreuz-Chor.
So. 07.04.2024
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stefan 
Meyer
So. 14.04.2024
11.00 Uhr Gottesdienst mit
Prädikantin Hamann
Mo. 15.04.2024
19.30 Uhr Ökum. Bibelgespräche im 
Gemeinderaum
Mo. 18.04.2024
19.30 Uhr ÖZ-Fotoclub: Reisebericht 
von Frau S. Eberth Infos und Details: 
Alfred Söhlmann, Tel. 27 18 36.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE 
IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor

FASCHINGSGESELLSCHAFT 
VERSBACH
Mission: Ad Astra – 
Versbach auf der
Deutschen Meisterschaft

Im Laufe ihrer nun schon Jahrzehnte langen 
Geschichte hat die Faschingsgesellschaft 
Versbach schon vieles durch- und erlebt.
Doch was die 52 aktiven Tänzerinnen und 
Tänzer der Aktiven-Garde nun geleistet 
haben, stellt in der Historie ein absolutes 
Novum dar. 
Am Sonntag, den 10.03.2024, auf den 51. 
Deutschen Meisterschaften im karne-
valistischen Tanzsport erreichten die 
Versbacher mit 459 Punkten einen sen-
sationellen Vierten Platz in der Disziplin 
Schautanz – Ü15.

weiter lesen =>

So. 21.04.2024
09.30 Uhr – Gottesdienst mit Lektorin 
Kreye-Diller
So. 28.04.2024
11.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst
Sa. 04.05.2024
19.00 Uhr Gottesdienst am Vorabend 
der Konfirmation im Heilig-Kreuz-Chor 
mit Pfr. Stefan Meyer
So. 05.05.2024
09.30 Uhr Konfirmation im Heilig-
Kreuz-Chor mit Pfr. Stefan Meyer

Jeden Donnerstag, außer Ferien, um 
16.45 Uhr im Gemeinderaum finden 
die Proben des Kinderchors statt.
Frau Schaum und Frau Karaev sind im 
Evang. Pfarramt wie folgt für Sie da: 
Mo. + Di. von 11.00 – 12.00 Uhr, Do. 
von 16.00 – 18.00 Uhr.
Erreichbarkeit Pfarrer Stefan Meyer: 
Tel. 0931 27049785
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SÄNGERVEREIN VERSBACH 1879 e-V.
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
2024 eröffnete der Vorsitzen-
de Oswald Scheller mit dem 
Rückblick auf das vergangene 

Jahr. Nach den durch die Corona-Epide-
mie schwierigen Vorjahren konnte endlich 
wieder in gewohnter Weise geprobt und 
gesungen werden. Damit konnte auch der 
Vereinszweck – nämlich die Pflege des 
Liedguts und des Chorgesangs – wie-
der erfüllt werden. Mehrere Auftritte bei 
örtlichen Anlässen sowohl in der Kirche 
St. Jakobus als auch im öffentlichen Raum 
fanden bei den Zuhörern erfreuliche Zu-
stimmung. So konnten u. a. die örtliche 
Maifeier und die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag im Friedhof Versbach 
mitgestaltet werden. Der absolute Höhe-
punkt war wieder das traditionelle „Vor-
weihnachtliche Konzert“ in der Pfarr-
kirche St. Jakobus. 

26 Aktive singen aktuell im gemischten 
Chor. Die vier Stimmgruppen sind einiger-
maßen ausgewogen besetzt. Es erscheint 
aber immer schwieriger, neue Sängerinnen 
oder Sänger zu gewinnen. Dem Verein ge-
hören außerdem noch 51 passive Mitglieder 
an. Den Chor leitet mit großem Engage-
ment die Lehramts- und Musikstudentin 
Julia Apel.
Die Finanzlage ist zufriedenstellend, auch 
wenn sich der Kulturzuschuss der Stadt 
Würzburg gegenüber den Vorjahren hal-
biert hat und der Chorleiterzuschuss des 
Fränkischen Sängerbundes komplett ge-
strichen wurde.
Bei der Neuwahl der Vorstandschaft wurde 
das bereits seit zwölf Jahren konstante 
Führungsteam erneut bestätigt. Die Vor-
standschaft bilden: 1. Vorsitzender Oswald 
Scheller, 2. Vorsitzende Martina Clauß, Kas-
senführung Brigitte Zöllner, Schriftführung 
Annerose Scheller, Betreuung der passiven 
Mitglieder Maria Apel. Für den Vergnü-
gungsausschuss ist Roswitha Martin ver-
antwortlich. Für die vielen Sonderaufgaben 
wie Revision, Notenwart, Fahnenabord-
nung usw. stehen auch weiterhin die bis-
herigen Verantwortlichen zur Verfügung.

Für das laufende Jahr 2024 sind bereits fol-
gende Auftritte fest terminiert: 
01. Mai örtliche Maifeier
30. Juni Stadtteilfest Lindleinsmühle/
Versbach auf dem Aktivspielplatz
21. Juli Patrozinium in St. Jakobus
17. November Volkstrauertag 
im Friedhof Versbach.
15. Dezember „Vorweihnachtliches 
Konzert“ 

Für neue Sängerinnen und Sänger besteht 
jederzeit die Möglichkeit bei uns einzustei-
gen - auch als „Schnuppersänger“. Proben 
sind dienstags von 19:30 Uhr bis 21 Uhr 
im Pfarrheim St. Jakobus in Versbach,

Annerose Scheller
Kontaktaufnahme unter:
0931/283605 Oswald Scheller, Vorsitzender
0931/286449 Martina Clauß, stellv. Vorsitzende

von links: Annerose Scheller, Brigitte Zöllner, Oswald Scheller, 
Martina Clauß, Maria Apel

Bereits am Samstag machte sich die Fa-
schingsgesellschafft mitsamt einer großen 
Schar an Unterstützern auf in die Heimatstadt 
des Karnevals schlechthin. Köln mit seiner 
beeindruckenden Lanxess-Arena bereitete, 
vor ausverkauftem Haus, die Bühne für die 
Deutschen Meisterschaften.
Der Weg dorthin war lange, anstrengend und 
schweißtreibend. Bereits im März des vergan-
genen Jahres begannen die Tänzerinnen und 
Tänzer um das Trainer-Dreigestirn Melanie 
Altmann, Tanja Töper und Julia Lucht, 
den Schautanz „Mission: Ad Astra“ neu zu 
choreografieren und einzustudieren.
Gardesport ist keine reine Fun-Veranstaltung. 
Vielmehr ist es knallharter Leistungssport, 
der den Aktiven alles abverlangt. Mehrmals 
die Woche traf man sich zum Trainieren. Es 
gab ganze Trainingstage und sogar -Wo-
chenenden. Viele Opfer und Entbehrungen 
wurden gemeinschaftlich gebracht. Das alles 
mit dem einen großen Ziel, sich auf einem 
der Qualifikationsturniere die Teilnahme an 
den Süddeutschen Meisterschaften in Hof 
zu ertanzen. 
Bereits beim ersten Turnier in Ettlingen am 
15.10.2023 wurde die harte Arbeit belohnt 
und die Aktiven sicherten sich mit einem 
grandiosen ersten Platz die Qualifikation 
für die Süddeutsche Meisterschaft. An 
dieser konnten die Schautänzer dann mit 451 
Punkten vollends überzeugen und somit das 
Ticket für Deutsche Meisterschaft lösen.
Hier treten nur die besten Garden aus dem 
Bundesgebiet an. Je acht Starter aus Süd- 
und Norddeutschland stellen das elitäre Teil-
nehmerfeld. Mittendrin die Faschingsgesell-
schaft Versbach - als einziger Vertreter aus 
Unterfranken. 
Es ist der absolute Traum eines jeden Leis-
tungssportlers, an einem Bundesentscheid 
teilzunehmen, die Nationalhymne zu hö-
ren, sich ganz und gar zu fokussieren und 
mit den Besten seiner Disziplin zu messen. 

Diesen Traum haben sich die Läushämmel 
aus Versbach erfüllt. Sie haben mit ihrem 
Schautanz nach den Sternen gegriffen, um 
dann mit einem sensationellen Vierten 
Platz wieder nach Hause zurückzukehren. 
Der ganze Verein, das Präsidium, die Gar-
den, die Elferräte, die Freunde und Familien 
– alle sind wahnsinnig stolz auf diese Leis-
tung, dieses Herzblut, auf diese 52 Tänze-
rinnen und Tänzer samt ihrem Trainerteam. 

Josef Hofmann jun.

Fashion-Sonntag in Versbach am 14.4.
11-13 Uhr Kinderkleidermarkt
15:30-18 Uhr Fashionmarkt

Veranstalter: KUFV
Ort: Pleichtalhalle, Versbacher Str. 218, Wü
kinderkleidermarkt@kufv-versbach.de
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VERSBACH E. V.
Gartenfreunde weiter-
hin unter bewährter 
Leitung 

Am 10. März fand die turnusge-
mäße Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Im 

Rahmen dieser Veranstaltung  konnten 
auch 26 Mitglieder für 25- und 40 jährige 
Mitgliedschaft geehrt werden.
Nach Begrüßung durch 1. Vorsitzenden 
Michael Hellbach und Hinweis auf die Ta-
gesordnung wurde an die 16 verstorbenen 
Mitglieder im Zeitraum 2022 bis März 2024 
gedacht.
Der derzeitige Mitgliederstand beläuft sich 
auf 520 Mitglieder.
Im Rechenschaftsbericht gab der 1. Vor-
sitzende eine Rückschau auf die Veran-
staltungen (wie Schnittkurse, Workshops 
Klimaschutz, Kranzbinden, Verschöne-
rungs- Gestaltungsaktionen, Besichtigun-
gen, Mehrtages- und Tagesfahrt, Ernte-
dank, Herbstfest, Adventsfeier). Auch die 
Versbacher Rochuskapelle wurde saniert 
und hat einen neuen  Anstrich bekommen. 
Unter Hinweis auf den 25 jährigen Ge-
burtstag der Rochuskapelle sind im Jahr 
2024 ein Gottesdienst mit anschließen-
dem Umtrunk an der Kapelle geplant.
Ein herzliches Dankeschön galt auch sei-
nen Mitstreitern in der Vereinsleitung, ohne 
diese die Aufgaben nicht zu bestreiten ge-
wesen währen.
In seinem Kassenbericht konnte Kassier 
Gerhard Thießen ausgeglichene Konto-
stände verzeichnen. Das Jahr 2023 musste  
aufgrund Sanierungsarbeiten und steigen-
den Kosten mit einem leichten Minus ab-
geschlossen werden.
Die Revisoren Ulrike Grüner und Harald 
Habermann bescheinigten eine sehr or-
dentliche und übersichtliche Kassenführung 
und lobten die Darstellung der Belegfüh-
rung und Erfassung.
Sie empfahlen der Versammlung die Entlas-
tung des Kassiers und der Vorstandschaft, 
die auch einstimmig erfolgte.
Nach der Kaffeepause ergriff M. Hellbach 
das Wort und bedankte sich beim schei-
denden Mitglied Norbert Baumann für 
seine 17 Jährige Mitarbeit als Beisit-
zer in der Vereinsleitung mit Blumen und 
Geschenk.
Die Neuwahlen unter Leitung des Wahlaus-
schusses (Stadträtin a.D. Helga Hoepffner. 
Helga Stephan und Ulrike Grüner) erbrach-

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.

Termine
17.04.: 19 Uhr Vortrag
 „Mit Rosen durch das Jahr“. 
Pfarrheim St. Jakobus
06.05. bis 10.05.: Fünf Tagesfahrt 
nach Nordfriesland.

Gerhard Pabst

Foto: Olaf Bauer

ten folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender: Michael Hellbach; 2. Vor-
sitzender: Gerhard Thießen; Schriftführerin: 
Johanna Thießen; Kassier: Gerhard Thießen;
Beisitzer: Klaus Grüner; Karl Heinz Langner; 
Gerhard Pabst; Peter Rabe; Franz Schmitt; 
Gabi Thurn. Öffentlichkeitsarbeit: Gerhard 
Pabst

Alle genannten Personen erklärten sich für 
die Übernahme der Aufgabenbereiche be-
reit und wurden einstimmig gewählt.
Für langjährige Mitgliedschaften für 25- 
und 40 Jahre konnten 26 Mitglieder mit 
Urkunde und Ehrennadeln des Landesver-
bandes für Obst und Gartenbau ausge-
zeichnet werden.

Aufgrund der gestiegenen Kosten für 
Unterhalt, Versicherungen und Gestal-
tungsmaßnahmen wurde beantragt, den 
Mitgliedsbeitrag von 10 Euro auf 12 Euro 
Jahresbeitrag ab dem Rechnungsjahr 2025 
(letzte Beitragsangleichung vor 6 Jahren) 
zu erhöhen.
Dem Antrag wurde stattgegeben und 
einstimmig durch die Versammlung 
beschlossen
Künftig ist der OGV Versbach auch über 
eine eigene Webseite erreichbar. Die Ge-
staltung und Abklärung rechtlicher Maß-
gaben ist in Arbeit 
Mit den Erläuterungen zu den einzelnen 
Veranstaltungen im Jahresprogramm 2024, 
mit der Bitte um rege Teilnahme und Dank 
an die Mitgliederversammlung für den 
zahlreichen Besuch schloss der 1. Vorsit-
zende Michael Hellbach die Versammlung.

Gerhard Pabst

Bild: Neue Vorstandschaft
v.L: Gerhard Pabst; Ulrike Grüner; Gerhard Thießen; Karl Heinz 
Langner; Johanna Thießen; Franz Schmitt; Gabi Thurn; Peter 
Rabe; Klaus Grüner; Michael Hellbach;

Im Bild: 25 Jährige Mitgliedschaft: Beissel Martin, Hädelt Sonja, 
Martin Anna, 40 jährige Mitgliedschaft: Bonfigt Doris, Diez 
Linus, Glaser Ruth, Meyer Christa, Reichert Albin, Ringelmann 
Erich, Schrenk Helene
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
Regelmäßige Gottesdienste:
Do. 18.Uhr Messfeier
Sa. 18 Uhr Vorabendmesse - 14tägig
So. 10 Uhr Messfeier, wenn Samstag  
 keine Vorabendmesse ist. 
 10 Uhr Wort-Gottes-Feier, wenn  
 Vorabendmesse ist.

BESONDERE GOTTESDIENSTE
So. 07.04. 10.00 Uhr Erstkommunion 
  feier mit AlbertusQuelle
Fr. 12.04. 10.00 Uhr Messfeier im 
  Sonnenhof

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. 
Hoffnungskirche 

Gottesdienste
So. 07.04. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
  Prädikantin C. Kaufhold
So. 14.04. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
  Pfarrerin S. Schrick. *A
So. 21.04. 11.30 Uhr St. Jakobus-Kirche  
  Versbach Konfirmation
Fr. 28.04. 10.15 Uhr Hoffnungskirche  
  Versbach: Gottesdienst mit  
  Lektor H. Lukas
Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst 
einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis 
Freitag 12.00 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheimgottesdienste:
Pfrin Vinzent hält am Fr., 19.04. um 10 
Uhr einen Gottesdienst im Sonnenhof 
in Versbach. Am So., 14.04. ist im Hans-
Sponsel-Haus in der Lindleinsmühle um 
9.30 Uhr ein Gottesdienst mit Prädikantin 
Franke-Lissok geplant.
Herzliche Einladung zum Mittwochstreff 
für die mittlere und ältere Generation am 
10.04. um 15.Uhr ins Gemeindehaus der 
Hoffnungskirche. Persönliches Gespräch 
und Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
mit I. Fehn. Thema: „Es tönen die Lieder“ 
- Lieder und Texte im Frühling mit Imke 
Bieber.
Die Konfis der Kirchengemeinden Es-

SPORTKEGELVEREIN VERSBACH
Vereinsnachrichten

Schiedsrichter im Kegelsport
Es gibt zwei Schiedsrichterscheine, 
den B- und A-Schein. Der B-Schein 
berechtigt jeden Referee ab der Be-

zirksoberliga bis in die Bayernliga Spiele von 
Männern und Frauen, sowie Pokalspiele ein-
schließlich bayerischen Meisterschaften zu 
leiten. Der A-Schein berechtigt den Inhaber 
in der 2. und 1. Bundesliga Spiele zu leiten.
In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen den 
Weg zum Schiedsrichter vorstellen und er-
klären. Am Anfang steht eine trockene Aus-
bildung. Zahlreiche Sportordnungen werden 
erläutert und erlernt. Im zweiten Teil werden 
Kegelbahnen vorgestellt. Denn die Schieds-
richter müssen vor Spielbeginn die Bahnen 
ordnungsgemäß abnehmen. Eine schriftliche 
und praktische Prüfung folgt. Nach erfolg-
reicher Prüfung erhält man den Schein.

Zahlreiche Aufgaben gehören zum Schieds-
richter wie z. B. Alles beginnt mit einer 
Bahninspektion. Reichen alle Kegel in die 
Fallgrube, sind keine manipulierten Din-
ge angebracht, Seile in Ordnung, Übertritt 
funktioniert, liegen ausreichend Kugeln 
auf, Bahnabnahmeurkunde in Ordnung. 
Die Aufstellungen der beiden Teams wer-
den gereicht und vom Schiedsrichter unter-
schrieben. Alles andere übernimmt dann das 
Sportprogramm „Sportwinner“.
Im Anschluss bittet der Schiedsrichter die 
Teams zur Begrüßung auf die Kegelbahn-
anlage. Beide Mannschaftsführer ergreifen 
das Wort. Der Referee gibt einige sportord-
nungsbezogene Punkte bekannt und gibt 
dann das Spiel frei.

  19.00 Uhr Friedensgebet  
  für die Ukraine und alle  
  anderen Länder im Krieg
Sa. 13.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mo. 15.04. 09.00 Uhr Dankgottes  
  dienst der Kommunion-
  kinder im Käppele
Mi. 17.04. 19.00 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio
Sa. 20.04. 07.30 Uhr Tagesfahrt der  
  Rochusbruderschaft nach
  Frankfurt am Main
  18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 21.04. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Fr. 26.04. 10.00 Uhr Wort-Gottes- 
  Feier im Sonnenhof
Sa. 27.04. Altpapiersammlung der  
  Pfarrjugend Versbach
Do. 28.04. 10.00 Uhr Messfeier und  
  Kinderkirche
Mi. 01.05. 10.00 Uhr Messfeier
  11.30 Uhr Feier zum 1. Mai  
  vor dem Bürgerhaus, Tanz
  vor dem Maibaum mit den  
  Kindergartenkindern
  aus St. Jakobus u. St. Albert

Jetzt geht es in den Überwachungsmodus. 
Bei einem sportlichen unfairen Benehmen 
(z. B. lautstarkes Schreien wegen einem 
schlechten Wurf) spricht der Schiedsrichter 
den Spieler auf sein Vergehen an und er-
mahnt ihn. Bei der nächsten Verwarnung 
wird die Gelbe Karte gezogen. Im Wieder-
holungsfall gibt es Gelbrot und der erzielte 
Wurf wird nicht gewertet!
Übrigens, eine Rote Karte z. B. dem Schieds-
richter den Mittelfinger zeigen, zieht einen 
Platzverweis nach sich, das Verlassen der 
Kegelsportanlage wird darunter verstanden.
In diesem Sinne Gut HOLZ.
Pfingstferien und was nun???

Familientage bei den Sportkeglern 
aus Versbach

Familientag“ auf der Kegelbahnanlage 
in der Pleichachtalhalle 

Interessierte wenden sich bitte an: 
Wolfgang Geenen Tel.: 0931/282895 oder 

Handy: 0176 20136115).
André Köstner
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Hoffnungskirche und Gemeindehaus: 
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
Internet: www.hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, sa-
bine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176 8426 7085, 
ronja.vinzent@elkb.de

tenfeld/Kürnach, Lengfeld und der Hoff-
nungskirche treffen sich am Sa., 13.04. 
zum Konfi4You-Tag in Versbach. Die 
Konfirmation dieses Jahrgangs findet am 
So., 21.04. um 11.30 Uhr in der Kirche St. 
Jakobus statt. Einen Beicht-Gottesdienst 
für die Konfis mit Pfarrerin Vinzent gibt es 
am Fr. zuvor, 19.04. um 18 Uhr in der Be-
kenntniskirche in Rimpar, eine Abschluss-
feier dann am Mo., 06.05. um 15 Uhr im 
ÖZ in Lengfeld.
Am Mo., 22.04.findet um 19 Uhr ein In-
fo-Abend zur Konfirmation 2025 im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche statt für 
Jugendliche, die zwischen Oktober 2010 
und Oktober 2011 geboren sind, zusam-
men mit ihren Eltern. Die Familien erhal-
ten eine postalische Einladung.
Der Kirchenvorstand kommt am Die., 
16.04. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
zusammen.
Krabbelgruppe am Fr. im Gemeindehaus 
der Hoffnungskirche. Von 9.30 bis 11 Uhr 
treffen sich Mamas oder Papas mit Kind. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte im 
Pfarramt oder nadjas33@gmail.com
Der Chor probt im April immer mon-
tags, ab Mai dann wieder wie gewohnt 
donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Ge-
meindehaus oder der Hoffnungskirche in 
Versbach (s.h. Ausahng).
Herzliche Einladung zum zweiten 
Schenktag am Sa., 11.05. im Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche. Beim Schenk-
tag gilt: Sie können bringen, was Sie an 
gut erhaltenen gebrauchsfähigen Gegen-
ständen haben und mitnehmen, was Sie 
brauchen können. Wenn Sie etwas brin-
gen, müssen Sie nichts mitnehmen und 
Sie können etwas mitnehmen, auch wenn 
Sie nichts bringen. Übrigens: Auch Setz-
linge, Stauden und andere Pflanzen kön-
nen gebracht werden. Von 10 bis 12 Uhr 
werden Waren angenommen und von 14 
bis 16 Uhr können Sie stöbern und mit-
nehmen. Bei Rückfragen können Sie sich 
gerne ans Pfarramt der Hoffnungskirche, 
Tel. 0931-28 77 657 wenden.
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet zu persönlichem 
Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskir-
che, St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 
7003 01 bei Sparkasse Mainfranken.
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 09.00 Uhr - 11.00 
Uhr, Di. 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

TT SPORTBUND VERSBACH
Versbach Verbands-
stützpunkt der Jugend

Maira Krämer. hat in der 
Klasse J11 Position 1 erobert 
und wird nicht nur in Unter-
franken beäugt. Sie ist in 

Bayern schon die Nummer 1. Über den 
Landeskader hinaus ist nun auch der DTTB 
(Deutscher Tischtennisbund) auf dieses au-
ßergewöhnliche Talent aufmerksam gewor-
den und hat Maira  zu einer bundesweiten 
Sichtung eingeladen.
Seit Anfang 2024 ist Versbach zum Ver-
bandsstützpunkt aufgestiegen und es 
trainieren viele talentierte Spielerinnen 
und Spieler unter Anleitung von Trainer 
Matthias Geisler und Verbandstrainerin 
Andrea Voigt, in Versbach.
Abteilungsleiter Hubert Uhl hat ein Lä-
cheln im Gesicht, denn Versbach ist in die-
sem Sport zu einer tollen Talentschmiede 
heran gewachsen.
Bayern München zu Gast in Versbach
Regelmäßig ist die TT-Abteilung aus Mün-
chen Gast in der Pleichachtalhalle und wir 
müssen mit unserer ersten Mannschaft 
schon alle Register ziehen, um den Gast 
zu besiegen. Auch als Tabellenführer in 
der Regionalliga Süd muss jedes Match 
erst gespielt werden.
Mit einem hart umkämpften 6:4 konnten 
wir den viertplatzierten Münchnern am 
Schluss den Schneid abkaufen und unser 
Heimspiel gewinnen.
Eine Woche vor den Bayern konnten wir 
schon einen 8:2 Erfolg in heimischer Halle 
gegen Lugau feiern.
Ein ungefährdeter 8:2 Erfolg ist uns in Bad 
Königshofen  gegen die 2. Mannschaft 
gelungen 

Jürgen Fischer
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QUARTIERSBÜRO VERSBACH/ 
BÜRGERHAUS VERSBACH

„Alle Neune“ 
bei Musik und 
Partylicht

Die Kegelbahn des SKV Versbach war zur 
Kegelparty für Jugendliche im Febru-
ar gut besucht. Insgesamt nahmen 19 Ju-
gendliche zwischen 13 und 15 Jahren teil. 
Die Gruppe war bunt gemischt - was für 
eine gute Stimmung keinesfalls hinderlich 
war. Einige Kegelrunden sowie interaktive 
Spiele sorgten für ein aufgelockertes Mitei-
nander. Natürlich war zwischendurch auch 
immer Zeit für einen direkten Austausch 

bei Snacks und Softdrinks.
Herzlichen Dank an alle Gäste und die bei-

den fleißigen Helferinnen am Abend!
Liebe Jugendliche, wenn Ihr Lust auf wei-
tere Kegelabende habt oder andere Aktio-
nen für die Versbacher Jugend vorschlagen 

möchtet, kommt gerne auf mich zu!
Die Schnupperstunden beim Kinder-
tanzen waren ein voller Erfolg. So kamen 
22 Kinder zwischen 3 und 6 Jahren neu-
gierig in den AWO Treff. Neue Bekannt-
schaften wurden im Nu geschlossen. Die 
Kinder tanzten nach Anleitung der Grund-
schullehramtsstudentin Melina Hatscher, 
während die Eltern draußen warteten. Die 
Begeisterung bei den Kleinen war groß. 
Aufgrund der großen Nachfrage werden 

zwei aufeinanderfolgende Kurse ab April 
angeboten.
Start: Mi., 10. April 2024, wöchentlich
Kurs I    16.15 bis 17.00 Uhr
Kurs II    17:00 bis 17:45 Uhr
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, wobei die 
ersten beiden Stunden immer als Schnup-
perstunden gelten. Im Anschluss können 
Zehnerkarten für 30 Euro über die Kurs-
leitung oder das Quartiersmanagement er-
worben werden. Die Einnahmen kommen 
dem Kurs zugute, indem Accessoires und 
Hilfsmittel davon angeschafft werden. Soll-
te die Höchstteilnehmerzahl erreicht sein, 
wird eine Warteliste geführt. In den Ferien 
finden keine Kurse statt.
Ein großes DANKESCHÖN an Melina, für 
Ihren engagierten Einsatz!
Ausblick
Auch in diesem Frühjahr werden erneut 
Drahtworkshops  im AWO Treff von 
Christiane Versbach angeboten: Am Sams-
tag, den 13. April, von 13 bis 17 Uhr 
findet der Workshop für Erwachsene statt. 
Fertigen Sie hier Ihre individuelle große 
Drahtkugel als einzigartiges Dekorations-
objekt an. Der Kurs ist bereits für Anfänger 
geeignet, die Materialkosten betragen 30 
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Euro, inklusive Leuchtmittel. Am 04. Mai, 
von 10.30 bis 12 Uhr können Grund-
schulkinder eine hübsche Überraschung 
aus Draht für ihre Mutter zu Muttertag zau-
bern. Die Materialkosten betragen 3 Euro. 
Anmeldungen zu beiden Workshops wer-
den bis 4 Tage zuvor angenommen.

Wie bereits angekündigt, wird es im Juli die 
erste Ausgabe einer Stadtteilzeitung in 
Versbach geben. Ich lade Sie alle nochmals 
herzlich zur Mitgestaltung ein - sei es im 
Organisations- / Redaktionsteam oder mit 
eigenen, ausschließlich positiven Beiträgen 
zu den Themen Kultur, Geschichte, Soziales, 
Schule, Sport und Bauliches in Versbach. 
Bitte geben Sie bei Fotos immer die Quelle 
und einen Titel an. Der Berichtszeitraum für 
die erste Ausgabe ist Januar bis Juni 2024, 
der Redaktionsschluss ist 05.07.24. Auch soll 
Jugendlichen und Kindern die Möglichkeit 

geboten werden, sich selbst einzubringen. 
Hübsche Gemälde, selbst ausgedachte 
Rätsel, kurze Berichte mit Versbachbezug 
sind sehr willkommen. Bei Rückfragen ste-
he ich gerne zur Verfügung. 

Kerstin Hoebusch

VERSBACHER SCHÜTZEN
SG „Hubertus“ Versbach 
mit neuem Vorstand

Nach einem mehr als turbulentem Jahr ist 
man bei den Versbacher Schützen zu dem 
Ergebnis gekommen in einer vorgezo-
genen Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen die Weichen für eine erfolg-
reichere Zukunft zu setzen. 
Am 15. Dezember 2023 wurden dann ins 
Schützenmeisteramt neu gewählt zur 1. 
Schützenmeisterin Martina Lehrmann, 
zum 2. Schützenmeister Ehrenschützen-
meister Wolfgang Kraft, Schatzmeiste-

rin Christl Duldhardt und Schriftfürer 
Peter Müller. Das Amt des Sportleiters 
blieb vakant und soll im Laufe des Jahres 
nachbesetzt werden. Nach den Wahlen, bei 
denen auch die Referenten neu gewählt 
wurden, gab Kraft einen kurzen Abriss 
über die notwendigen Maßnahmen, um 
sportlich und auch gesellschaftlich wieder 
voranzukommen. So werden und wurden 
alle elektronischen Stände mit den neu-
en Updates versehen, Renovierungen am 
Schützenhaus in Angriff genommen und 
auch die Mitgliederbetreuung im Vereins-
heim neu geregelt. Auch im Sportbereich 
geht man neue Wege so ist z. B. die Wolfs-
keel-Realschule zu Gast im Schützenhaus 
mit Sportunterricht zum Bogenschießen. 
Ein Tag des Schießsportes wird im Sommer 
dieses Jahres wieder für die Öffentlichkeit 
angeboten. Zudem sind Gäste und Interes-
senten jederzeit im Schützenhaus herzlich 
willkommen. Auch bei unserer diesjährigen 
1.-Mai-Wanderung und anschließen-
dem fröhlichen Beisammensein begrü-
ßen wir gerne unsere Mitglieder und Gäste. 
Treffpunkt:
am 1. Mai um 10.00 h am Schützenhaus.

Martina Lehrmann, 1. Schützenmeisterin
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GUSTAV_WALLE_GRUNDSCHULE
Klasse2000

Gut und gesund zu leben, 
kann man nicht früh genug 
lernen. Die AOK in Würz-
burg unterstützt erneut 
die Gustav-Walle-Grund-

schule mit einem darauf ausgerichteten 
Präventionsangebot: Mit diesem Schul-
jahr sind nun auch die 48 Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1a und 1b beim 
Schulprogramm Klasse2000 dabei. Für 
alle anderen Klassen hat die AOK ebenfalls 
jeweils zu Beginn der Schulzeit die Finan-
zierung des umfassenden Präventionspro-
grammes übernommen, das auf die ge-
samte Grundschulzeit ausgelegt ist. Das 
Programm hat zum Ziel, den Mädchen und 
Buben ein gesundes, starkes und selbstbe-
wusstes Aufwachsen zu ermöglichen und 
frühzeitig wichtige Gesundheits- und Le-
benskompetenzen zu fördern. Daniela 
Keller von der AOK in Würzburg ließ es sich 
nicht nehmen persönlich vorbeizukommen, 
die neuen Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
zu begrüßen und die Patenschaftsbestäti-
gung zu überreichen. Mit den Kindern der 
Klassen 1a und 1b freute sich Schulleiterin, 
Meike Gressel, über die Förderung durch 
die AOK.

2. Vorlesetag an der 
Gustav-Walle-Grundschule
Da der 1. Vorlesetage zum Welttag des 
Buches im November die Kinder der Gus-
tav-Walle-Grundschule so begeisterte, 
wünschten sie sich in der Klassenspre-
cherkonferenz einen 2. Vorlesetag. Die-
sem Wunsch kam das Kollegium gerne 
nach und organisierte am 13.3.24 einen 
weiteren Vorlesetag. Leseförderung darf 
schließlich keine einmalige Angelegenheit 
im Schulalltag sein, sondern muss stetig 
erfolgen. Dies setzen die Lehrkräfte in täg-
lichen Lesetexten, mit Klassenlektüren und 
Lesespurgeschichten um. Für den Vorle-
setag waren bereits am Montag an allen 
Zimmer einladende Plakate zu sehen, die 

die Kinder auf die vielfältigen Angebote 
der Lehrkräfte, Studenten*innen und 
Ehrenamtlichen hinwiesen. 

Neben Kinderbuchklassikern wie „Hörbe 
mit dem großen Hut“ oder „Der kleinen 
Hexen“ waren auch „Mutmachgeschichten“, 
„Ostergeschichten“ und Bilderbücher wie 
„Glück gesucht“ im Angebot. Eine ganze 
Schulstunde lauschten die Kinder in kleinen 
Gruppen gespannt den Geschichten. 

Text & Bild: Meike Gressel
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AKTIVSPIELPLATZ STEINLEIN

25 Jahre
Aktivspielplatz

Steinlein
Einladung

25 Jahre Aktivspielplatz Steinlein - 
das Jubiläum

27.04. 13:30 - 17:30 Uhr

Buntes Bühnen- und Mitmachprogramm, 
Hüpfburg, Kletterparcours, Lagerfeuer, 

Spielstrasse, Verköstigung u.v.m.

Eröffnung durch Oberbürgermeister 
Schuchert.

„Zeit füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle
...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, beispielsweise durch:
• Besuche in den Altenheimen oder  
 zu Hause
• Hilfe beim Einkaufen
• Aushilfsweise Erledigung kleinerer  
 Hausarbeiten
• Begleitung bei Spaziergängen und  
 bei Arztbesuchen
• In Einzelfällen springen wir auch bei 
der Betreuung von Kindern ein
Weitere Helfer/innen sind immer  
herzlich willkommen!
Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:
Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

Die ökumenische Nachbar-
schaftshilfe lädt ein zu einem 

Vortrag

20 Jahre Laborarbeit im Nord-
osten des Kongos

Frau Hanne Fleischmann, eine Helferin 
der Nachbarschaftshilfe,

erzählt über ihre Erlebnisse und ihre 
Arbeit im Kongo.

     29. April 2024, um 19.00 Uhr
     im Gemeindehaus der Hoffnungskir-

che Versbach, Untere Heerbergstr. 2  Bild: Astrid Krüger
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Regelmäßige Gottesdienste:
Fr. 9.00 Uhr Messfeier
Sa. 18.00 Uhr Vorabendmesse-14tägig
So. 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa.  
 keine Vorabendmesse ist. 
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier,  
 wenn Sa. Vorabendmesse ist,

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Fr. 05.04. 09.00 Uhr Messfeier
Sa. 06.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Di. 09.04. 60plus - Ganztagesfahrt:
  nach Fürth in Bayern
   u. a. Führung durch das  
  Ludwig-Erhard-Zentrum
  09:30 Uhr Messfeier in der  
  AWO
Fr. 12.04. 09.00 Uhr Messfeier
So. 14.04. 10.00 Uhr Erstkommunion 
  feier mit AlbertusQuelle
Mo. 15.04. 09:00 Uhr Dankgottesdienst  
  der Kommunionkinder im
  Käppele
  19.00 Uhr Frauenkreis:  
  Bibelgespräch mit Brigitte  
  Hofstätter - Maria Magda 
  lena begegnet dem Aufer 
  standenen und wird zur  
  Apostolin der Apostel
Di. 16.04. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
  18.00 Uhr ökumen. Jugend-
  kreuzweg des Past. Raum  
  Nord-Ost
Fr. 19.04. 09.00 Uhr Messfeier
So. 21.04. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 23.04. 09.30 Uhr Wort-Gottes- 
  Feier in der AWO
Fr. 26.04. 09.00 Uhr Messfeier
Sa. 27.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse,  
  anschl. Eine-Welt-Waren Verkauf
So. 28.04. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier,  
  anschl. Eine-Welt-Waren   
  Verkauf
Di. 30.04. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 01.05. 19.00 Uhr KAB Spieleabend.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 

QUARTIERSMANAGEMENT 
LINDLEINSMÜHLE

Jeden Freitag 
Parkour-Safari
Offenes Training für Kin-
der und Jugendliche

Parkour ist eine Fortbewegungsart, die zum 
Ziel hat, möglichst effizient, kraftsparend 
und auch kreativ von A nach B zu gelan-
gen. Hindernisse wie Mauern, Geländer 
oder Treppen gilt es zu überwinden, an-
ders als von der Architektur vorgegeben. 
Hierfür kombinieren die Traceure (wie sich 
die Parkourläufer nennen) vielseitige Be-
wegungsabläufe wie Sprünge, Abrollen 
und Klettern. 
Trainieren können Würzburger Traceu-
re in der Parkouranlage der Grün- und 
Freizeitanlage Neumühle. Die Anlage 
besteht aus verschiedenen Wand- und 
Stangenelementen und ist in Form eines 
Hindernislaufs angelegt. 
Jeden Freitag findet an der Grün- und 
Freizeitanlage von 16 bis 18 Uhr ein 
Parkour-Workshop statt, die Parkour-
Safari. Angeleitet werden die Kinder und 
Jugendlichen von den Traceuren Denis 
und Jona. Sie gehören mit zu den Initia-
toren der Anlage und sind seit Jahren in der 
Würzburger Parkour-Community aktiv. Bei 
der Parkour-Safari geben sie ihre Skills (= 
Fähigkeiten) und Tricks weiter. Das offene 
Training ist für alle Teilnehmer kostenlos 
und bedarf keiner Anmeldung. 

Claus Köhler

Die Trainer der Parkour-Safari (von links): Denis Kress, Felizitas 
Thorwart, Tobias Bauer, Jona Adelmann.



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||      L I N D L E I N S M Ü H L E L I N D L E I N S M Ü H L E       ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

1 6  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
EN

QUARTIERSBÜRO 
LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote

Behörden Coach
Montag, 15/22./29. April, 
13-17 Uhr Unterstützung beim Ausfüllen 
von Anträgen und Formularen, 
Seniorenberatung

Dienstag, 7.Mai, 9.30 - 11.30 Uhr,
Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 8. April, 14 - 16 Uhr, Pfarrzent-
rum St. Albert
Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 17. April, 9 - 12 Uhr,
Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 9./16./23./30. April, 14 - 17 Uhr, 
tel. Anmeldung unter 

Tel.: 09 31 / 29 96 80 56
Interkulturelles Frauenprojekt  
„Blickpunkt“
Mittwoch, 10./17./24. April, 9.30 - 11.30 Uhr, 
nicht in den Ferien
Mach mit – bleib fit
Entfällt bis nach den Pfingstferien
Energieberatung
Donnerstag, 11./18./25. April
14-18 Uhr, Anmeldung unter 
Tel.: 09 31 / 29 96 80 56 oder 
Tel.: 09 31 / 37 27 40
Projekt PIA
Mittwoch, 17. April 2024, 14 – 16 Uhr, Be-
ratung für jungen Menschen mit Migrati-
onshintergrund zum Thema Ausbildung, 
Anmeldung im Quartiersbüro oder unter 
Tel.: 0 15 73 / 6 98 16 92.

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09 93
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

Stadtteilzentrum Lind-
leinsmühle kommt
Bürgerbeteiligung beginnt Mitte April
Die Lindleinsmühler Mitte verändert sich 
gerade enorm. Neben der Neugestaltung 
des Kirchplatzes mit seinen Zuwegen wer-
den noch zwei Gebäude am Platz zum Teil 
komplett saniert. Eines davon wird das neue 
Stadtteilzentrum Lindleinsmühle  (SZL) 
beherbergen.
Soziales prägt die neue Mitte
Ein Haus, die Schwabenstr. 6, wird von der 
Stadt Würzburg für die städtische Erzie-
hungsberatungsstelle und das Quartiers-
management (QM) angemietet und von 
der Sparkasse komplett saniert. Im jetzigen 
Quartiersbüro wird künftig das Stadtteilbü-
ro des Allg. Sozialdienstes der Stadt seinen 
Sitz haben. Das bisherige ASD-Büro in der 
Schwabenstr. kann dann wieder als Woh-
nung genutzt werden. 
Das andere Gebäude, die Frankenstr. 13, 
wird teilsaniert. Der ehemalige Kassen-
raum der früheren Sparkassenfiliale wird zu 
einem multifunktionalen Raum für Soziales 
und Kulturelles, oder einfacher, zu einem 
Stadtteilzentrum (SZ) umgebaut. Auch 
dieser Raum wird von der Stadt Würzburg 
angemietet. In Abstimmung mit der Stadt 
saniert die Sparkasse derzeit das Dach so-
wie den Innenbereich beider Gebäude. Mit 
der Fertigstellung ist Mitte des Jahres zu 
rechnen. 
Was ist ein Bürgerzentrum?
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GOTTESDIENSTE | 
TERMINE
PG 
Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
Kontemplation „Sitzen in der Stille: 
Bitte anmelden Tel.: 960684
Fr. 05.04. 18.00 Uhr Kontemplation  
So. 07.04. 09.00 Uhr Messfeier
Di. 09.04. 14.30 Uhr Senioren: gemütl.
  Beisammensein mit Bingo,  
  Kaffee und Kuchen
Sa. 13.04. 08.15 Uhr Kontemplation
  Fahrt zum Benediktushof.
  Meditation, Mittagessen.
Fr. 19.04. 18.00 Uhr Kontemplation
So. 21.04. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 23.04. 14.30 Uhr Senioren: Mess-
  feier anschl. Kaffee & Kuchen
Fr. 26.04. 18.00 Uhr Kontemplation
Sa.  27.04. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
So. 28.04. 10.30 Uhr Erstkommunion
Mi. 01.05. 10.30 Uhr ökum. Gottes-
  dienst zur Maibaumaufstellung

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa. 06.04. 17.00 Uhr Sühnenacht
So. 07.04. 10.30 Uhr Messfeier
Sa. 13.04. 18.00 Uhr Messfeier
Mi. 17.04. 14.00 Uhr Messfeier für
  Senioren
St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Fr. 05.04. 17.30 Uhr euchar. Anbetung
  18:30 Uhr Messfeier
Sa. 06.04. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  gemütl. Beisammensein im  
  Pfarrsaal
Di. 09.04. 09.00 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Probe   
  Kinderkirchenchor
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
So. 14.04. 10.30 Uhr Messfeier   
  mit Kinderkirche u. Taufe
Di. 16.4. 09.00 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Probe   
  Kinderkirchenchor
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
So. 21.04. 09.00 Uhr Messfeier
Di. 23.4. 09.00 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Probe Kinderkir-
  chenchor im Pfarrheim
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Do. 25.04 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Mo. 29.04. 09.30 Uhr Dankgottesdienst  
  der Kommunionkinder
Di. 30.04. 09.00 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Probe Kinderkir-
  chenchor im Pfarrheim
Mi. 01.05. 09.00 Uhr Messfeier

Doch was soll in diesem Bürgerzentrum 
geschehen? Ein Bürgerzentrum steht für 
ehrenamtliches Engagement, für solida-
risches Miteinander und gegenseitige 
Unterstützung, für Kreativität, Gesund-
heit und Austausch zwischen Nachbarn. 
Es soll Hilfe zur Selbsthilfe bieten, lebens-
langes Lernen ermöglichen, Gemeinschaft 
fördern, insbesondere auch für Menschen, 
die Hilfe suchen und Menschen, die Andere 
unterstützen wollen. 
Ein SZ ist ein Ort der Kommunikation und 
der Begegnung ohne Konsumzwang. Es 
fördert durch das gemeinsame Miteinander 
die Identifikation mit dem Stadtteil nachhal-
tig. Die Menschen im Quartier sollen nicht 
Betroffene sein, sondern Beteiligte werden. 
Die Bewohnerschaft ist eingeladen, im 
SZ mitzuwirken und es mit Leben zu fül-
len. Es ist ein Raum, der die Möglichkeit 
schafft, neue Formen des Miteinanders und 
des sozialen Lebens zu erproben. 
Vorbild Heuchelhof
Im Stadtteil Heuchelhof hat man mit dem 
Treffpunkt Altes Schwimmbad bereits seit 
vielen Jahren einen solchen Raum. Der 
Bedarf diverser Gruppierungen für selbst-
organisierte Treffen und Veranstaltungen 
übersteigt dort die Kapazitäten bei Weitem. 
Die Mitwirkung der Quartiersbevölkerung 
und die Mobilisierung zivilgesellschaft-
lichen Engagements soll auch im SZL im 
Mittelpunkt stehen. Das in der Bewohner-
schaft schlummernde Potential soll ge-
weckt werden und zu selbstorganisierter 
dauerhafter Nutzung führen. 
Der Beteiligung der Bürgerschaft wird im 
städtebaulichen Förderprogramm Soziale 
Stadt seit jeher ein hoher Stellenwert ein-
geräumt. Das QM, das Sozialreferat und die 
Planer des Fachbereichs Stadtentwicklung 
möchten bei der Beteiligung zum neuen SZ 
möglichst viele Menschen erreichen. 
Werbekampagne mit Umfrage
Dazu gibt es von Mitte April bis Pfingsten 
eine groß angelegte Werbekampagne. 
Im Mittelpunkt steht dabei eine Umfra-
ge, die die Wünsche, Anregungen und 
Ideen der Bevölkerung aufnehmen soll. 
Das Plakat „Ein Raum für Alle“ wird überall 
im Stadtteil zu sehen sein. Der QR-Code 
in der unteren rechten Ecke führt Interes-
sierte ab 15. April zur Umfrage. Scannt man 
den Code mit dem Smartphone ein, öffnet 
sich die Umfrage. Gefragt wird zum Bei-
spiel nach thematischen und inhaltlichen 
Anregungen. Gesucht wird zudem nach 
einem Namen für den noch namenlosen 
Aktionsraum. 
Des Weiteren wird während des 5-wöchi-

gen Beteiligungszeitraums immer wieder 
ein zum Infostand umgebautes Lastenrad 
im Stadtteil unterwegs sein. Quartiersma-
nager Claus Köhler und sein Team möch-
ten so an verschiedenen Orten im Stadtteil 
mit der Bevölkerung ins Gespräch kommen. 
Die Ergebnisse sind dann die Grundlage für 
die inhaltliche Ausgestaltung des Stadtteil-
zentrums. So soll Schritt für Schritt die Nut-
zung aufgebaut werden und ein Programm 
entstehen. Die Ergebnisse der Umfrage 
werden am 22. Juli bei einer Veranstal-
tung der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Claus Köhler
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Büchersuche
Noch vor Ostern haben wir sowohl unse-
ren kleinsten Lesern als auch den Erstle-
sern verschiedene Bücher vorgestellt und 
mit ihnen darin gelesen. So konnten wir 
ihnen verschiedene Themen schmackhaft 
machen und die Begeisterung für Bücher 
wecken. 
Unsere Bücherei ist kein stiller, sondern ein 
lebhafter Ort der Begegnungen. Wir freuen 
uns immer, wenn der eine oder andere Le-
ser auch mal in der Bücherei verweilt und es 
sich auf unserem Lesesofa bequem macht 
oder auch ein Spiel spielt. Für Kinder haben 
wir auch einige Sitzkissen, so dass sie auch 
auf dem Boden bequem sitzen können.

Kommt doch auch mal bei uns vorbei und 
lasst Euch in die bunte Welt der Geschich-
ten, Erzählungen und Bilder von Büchern 
entführen. Wir geben Euch gerne Lese-
tipps, wenn Ihr unschlüssig seid. 

Wir freuen uns auf Euch!!  

Öffnungszeiten:
Mi. von 16 – 18 Uhr, So. von 10 – 12 Uhr

GOTTESDIENSTE | TERMINE 
Dürrbachtal
Immanuelkirche Unterdürrbach
So. 14.04. 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Diakon Timo Richter
So. 28.04. 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer
Sa. 27.04. 14.00 Uhr KINO für Kinder 
zwischen 5 u. 12 Jahren. Mit Diakon 
Timo Richter. Eintritt kostenlos. 
Ohne Anmeldung
Di. 09.04. 14:30 Uhr Seniorenkreis 
„Elementare Gesundheitspflege“ nach 
Erna Weerts mit Waltraud Hegwein. 
Leitung Inge Wollschläger
Fahrt ins Blaue für Seniorinnen und 
Senioren. Mit einem Reisebus geht es 
ins Umland nach Rothenburg o.d. Tau-
ber. Die Kosten für den Bus betragen 
20 Euro.
Bitte melden Sie sich bei Inge Woll-
schläger an 0931 3228484.
Einstiegsmöglichkeiten in Unterdürr-
bach an der Immanuelkirche. 
Nur noch einige Restplätze.
Ev. Luth. Kirchengemiende St. Johannis
Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

SENIOREN ST. JOSEF OBERDÜRRBACH
Alt und Jung fröhlich 
vereint!
Toller Faschingsnachmittag bei den 
Senioren in St. Josef Oberdürrbach

Auch heuer hieß es am Faschings-
dienstag wieder „Oberdürrbach He-
lau -  Knorrhalla Helau“ bei den Seni-

oren in Oberdürrbach. Eine besondere Freude 
war es natürlich, dass Mechtild Keller im 
vollbesetzten Pfarrsaal Pfarrer Senzel als flot-
ten Matrosen begrüßen konnte. Er überbrachte 
Grüße von Pfarrer Nowak und allen Hauptamt-
lichen der Pfarreiengemeinschaft. 

Nach einer kräftigen Stärkung mit Kaffee, Krap-
fen und Kücheln, selbstgebacken von Hermine 
Hauser, konnte es losgehen. Für schwungvolle 
Musik sorgte wieder das bewährte Geisberg 
- Duo Gerd und Norbert, und Gabi Schiffer 
führte als charmante Moderation durch das 
bunte Programm.
Wie jedes Jahr hatte auch heuer Ludwig Re-
der einen besonderen Beitrag im Faschings-
gepäck. Allein sein Kostüm als „Gott Moenus“ 
mit wallendem Silberbart, glänzendem Outfit, 
Krone und goldenem Dreizack - wie auf unse-
rem Würzburger Brunnen - war eine Augen-
weide! Humorvoll und kompetent ließ er die 
jahrtausendalte Geschichte unseres Mains und 
seine geheimnisvolle Rolle zwischen Rhein und 
Donau Revue passieren. Entsprechender Ap-
plaus war ihm für diesen tollen Einstieg sicher. 
Unsere Musikanten heizten mit flotten Schun-
kelliedern immer wieder die Stimmung an und 
alle machten mit nach dem Motto: „Frohsinn 
und Humor kennen kein Alter!“ 
Der anschließende Auftritt der K. G. Knorrhal-
la mit verschiedensten Gruppen zeigte, dass in 
Oberdürrbach die Vernetzung zwischen Ver-
einen und Pfarrei ebenfalls toll funktioniert. 
Begeistert beklatscht wurde als Erstes der 
Showtanz der gemischten Formation aus den 
Tanzzwergen und der Juniorengarde zum The-
ma: „Piraten auf Schatzsuche“. Auch die Kleins-
ten fühlten sich wohl und freuten sich mit ihren 

Trainerinnen Sabrina Lanik, Bianca Ehm und 
Anette Schmitt über den verdienten Applaus. 
Der war auch der Juniorengarde und ihren 
Trainerinnen Claudia Balling, Nina Hörnig und 
Aliya Wagner für ihre „Außerirdische Planeten-
reise“ sicher. Als dann der komplette Elferrat 
mit Knorrekopf Timm Adam und dem Jugend-
elferrat, angeführt von den Präsidenten Pascal 
Pfeuffer und Claudia Adam, mit Schwung und 
Hallo einzog, waren alle begeistert. Alt und 
Jung sangen, schunkelten und lachten. Dieses 
so harmonische Miteinander brachte dann El-
ferratspräsident Stefan Kater in wohlgesetzten 
Reimen bei seiner Begrüßung zum Ausdruck. 
Angeführt vom Elferrat machten dann bei 
der anschließenden Polonaise viele Senioren 
schwungvoll mit, denn: „Wer rastet, der rostet!“
Knorrekopf Timm Adam ließ sich natürlich auch 
nicht lange zu einem „Heimspiel“ bitten und 
erzählte seinem aufmerksamen Publikum wie 
schon in der Fernsehsendung „Fastnacht in 
Franken, jung und närrisch“ von seinen Erleb-
nissen „ Mit dem Campingwagen durch die 
Rhön“.
Fröhlich sein macht bekanntlich hungrig, und 
so waren Würstchen und herzhafter Kartof-
felsalat eine willkommene Stärkung zum Aus-
klang. Beschwingt machten sich die Gäste auf 
den Heimweg und waren dankbar dafür, dass 
sie gemeinsam in gelöster Atmosphäre ein paar 
frohe Stunden genießen konnten. Man trennte 
sich nicht nur in der Vorfreude auf das nächste 
gewohnte Treffen, sondern in der Hoffnung, 
auch im nächsten Jahr wieder so ein tolles Fa-
schingsfest erleben zu können.

Nicht zuletzt gilt ein herzliches Dankeschön 
allen, die in vielfältiger Weise zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben.

Foto: Gabriele Schiffer
Text: Elfriede Ruttor
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STEWA Reise-Gutschein Gutschein im Wert von 250€ zu verkaufen  
Tel.: 0151 68162095

Steingut/Keramik blau-grau, Schmalzfass, Schüsseln, Krug, Töpfe, 5€ 
pro Stück, Infos und Bilder über rk2000@gmx.de
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und Bilder über rk2000@gmx.de
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5-10€ pro Stück, Tel.: 0174-4775098
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Ersatzakku + Zubehör, 25€, Tel. 0174-4775098

Bilderrahmen verglast, Sondermaß 142 x 71 außen, mit Passepartout, 
Stahlseil zur Aufhängung, 25 Euro, Infos und Bilder über rk2000@gmx.de
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ENGESANGVEREIN 1904 UNTERDÜRRBACH

Singen macht ganz schön Spaß...
am Lagerfeuer, in der Badewanne, beim Kochen, beim Autofah-
ren …. und ganz besonders im Team! Warum es also nicht mal 
mit Singen in einem Chor probieren? Der Gesangverein 1904 
Unterdürrbach lädt interessierte Freizeit-Sänger ein, die Spaß 
an Rock-, Pop- und Gospel-Hits haben: Info-Veranstaltung 
Schauen – Hören – Probieren am Samstag, 13. April 2024, 
15:00 Uhr, Unterdürrbacher Straße 278.

John Burneckas
Gesangverein 1904 Unterdürrbach




